
Was fällt uns alles zu Ostern 
ein?

Ostereier suchen, Osterbra-
ten, Fest, Osterferien bzw. Ur-
laub, Frühling und die Natur 
wird langsam aus dem Win-
terschlaf wach geküsst, .... 
Ach ja, da war doch noch was 
anderes – die Sache mit Je-
sus.

Genau darum geht’s! An 
Weihnachten feiern wir die 
Geburt Jesu, das ist klar. Aber 
was feiern wir an Ostern? Die 
Kreuzigung? Oder die Auf-
erstehung? Kapieren wir das 
überhaupt? Dorothee Sölle 
hat einmal Folgendes gesagt:

„Zu sagen, dass er auferstan-
den ist, hat nur Sinn, wenn wir 
wissen, dass wir auch aufer-
stehen werden vom Tode, in 
dem wir jetzt sind. Auferste-
hung als etwas rein Objek-
tives, als ein blosses Faktum, 
das auch ohne uns wahr wä-
re, hat keinen Sinn.“

Wir werden dann ein Problem 
mit dem wahren Osterfest ha-
ben, wenn wir keine Bezie-
hung zu Ostern entwickeln 
können, wenn es für uns halt 
nur ein Fest ist, ein paar Fe-
rientage, aber sonst nichts 
weiter. Aber an Ostern da lie-
gen Tod und Leben, Begra-
ben werden und Auferstehen 
eng beieinander. Das gilt noch 
heute und jede/jeder kann es 
erleben. Ostern kann ein Neu-
anfang sein - heraus aus der 
Trostlosigkeit, aus der Ver-
zweiflung, aus der Schuld 

und Aufbruch zu einem neuen 
Leben. Eberhard Jüngel hatte 
einmal folgenden Spruch zu 
Ostern:
„Das unterscheidet Ostern 
von einem Osterspaziergang, 
Spaziergänge ändern nichts. 
Sie enden in der Regel genau 

da, wo sie anfingen. Ostern 
hingegen ist ein Aufbruch oh-
ne Ende.“

Er meinte damit: beende Dei-
nen Spaziergang und fange 
was Neues an. Lass Dich von 
Ostern inspirieren. Lass Os-

tern für Dich nicht zu einem 
Fest der Auferstehung von 
vor 2000 Jahren werden, son-
dern zu einer Auferstehung 
jetzt und heute – für Dich ganz 
persönlich. Begrabe Dei-
nen Neid, Deinen Hass, Dei-
nen Streit mit Deinen Freun-
den, hänge Deine Schuld ans 
Kreuz (denn dafür ist Jesus ja 
gestorben), lass Dir vergeben 
und breche auf zu einem neu-
en Leben. Versuch es zumin-
dest und suche Dir jemanden 
der Dir auf diesem neuen Weg 
helfen kann.

In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen ein frohes Osterfest.

Gedanken zu den Osterfeiertagen

Ostern – Auferstehung – Tod und Leben
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Simone Solga hat einen neu-
en Job. Als Kanzlersouffleuse 
unersetzlich, ist sie nun - in Er-
mangelung ernsthafter Alterna-
tiven- das „Mädchen für alles“ 
im Kanzleramt.

Sie hält Merkel den Schirm 
übers Dekolleté, flüstert ihr Ko-
senamen für den Gatten ins 
Ohr, sorgt dafür, dass sie bei 

der Koalitionsrunde eine gute 
Figur macht und schiebt sie ge-
nau so sicher über internationa-
les Parkett wie über deutsches 
Laminat. Doch wo viel Merkel 
ist, ist auch viel Schatten.

Simone Solga hat besten Ein-
blick in die Vorgänge der Politik 
und sieht, was im Kanzleramt 
unter den Teppich gekehrt wird 
und bei Merkels unterm Sofa 
liegt.

Kanzler und Intimus, oder bes-
ser Intima. Solche Beziehungen 
wachsen wie hartes Holz. Jah-
resring für Jahresring. Und 
sollte der Baum gefällt werden, 
Simone Solga wird nicht ar-
beitslos. Es wird sicher einen 
neuen Kanzler geben, der ihre 
Hilfe braucht. (Man munkelt, es 

sollen sich schon mehrere Kan-
didaten bei ihr beworben ha-
ben!)

Witzig, politisch, aktuell und 
frech zeigt Solga ihr neues, 
mittlerweile viertes Kabarett-
Programm .

„Sie ist intelligent und politisch 
auf dem neusten Stand, endlich 

eine anspruchsvolle Frau in der 
Männerdomäne politisches Ka-
barett“ (Generalanzeiger Bonn)

Die Veranstaltung findet am 
Donnerstag, 29. April 2010 um 
20.00 Uhr im Festsaal der Berg-
bräu Arzberg statt. Einlass ist 
ab 19.00 Uhr. 

Simone Solga

Bei Merkels unterm Sofa
Ein Kabarett

Arbeitskreis tagt

Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am 
Dienstag, den 13.04.2010 
um 19.00 Uhr in der Berg-
gaststätte Schloßhügel in 
Höchstädt statt.

An alle ergeht herzliche 
Einladung.Te
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Bewusst
neue Wege gehen

Eine Messe der ganz anderen 
Art erwartet Sie an diesem Wo-
chenende in Thiersheim. 44 
Unternehmen öffnen dann ihre 
Türen und laden zum Thiers-
heim open ein. Unter diesem 
Begriff veranstalten die Un-
ternehmen einen „Tag der of-
fenen Tür“ in ihren Betrieben. 
Die Idee dazu entstand im Un-
ternehmertreff Thiersheim, den 
es seit 2003 gibt. Die Besu-
cher sind herzlich willkommen 
und bekommen darüber hinaus 
ein kunterbuntes Rahmenpro-
gramm geboten. Da ist für je-
den etwas dabei, ob jung, ob 
alt, ob klein, ob groß. Ein ab-
wechslungsreiches Wochenen-
de erwartet Sie in Thiersheim!

Interessantes
zu allen Bereichen

Die Besucher können sich am 
27. und 28. März über die ver-
schiedensten Themen infor-
mieren: Es wird Vorträge und 
Vorführungen zu Gesundheit, 
Bauen und Wohnen, Essen und 
Trinken, rund ums Auto und 

zum Energiesparen geben. Für 
die Kleinen gibt es noch jede 
Menge zum Basteln und Spie-
len und unter anderem einen 
spannenden Ausflug mit einer 
Försterin im Wald. Abgerundet 
wird das vielfältige Programm 
von einem reichhaltigen kuli-
narischen Angebot. Das kom-
plette Programm für beide Ta-
ge können Sie sich im Internet 
unter www.thiersheim-open.de 
herunterladen.

So finden
Sie sich zurecht

Jeweils von 10 bis 16 Uhr am 
Samstag, den 27. März, und 
Sonntag, den 28. März, freu-
en sich die Thiersheimer Unter-
nehmen auf ihre Besucher. Als 
besonderer Service wird ein 
Shuttle-Dienst angeboten, der 
alle Unternehmen ansteuern 
wird. Das Schönste für Sie: Es 
ist umsonst. Sie zahlen weder 
Eintritt noch Geld für den Bus. 
Auf der Homepage finden Sie 
einen Ortsplan auf dem Park-
plätze, Haltestellen des Shut-
tle-Dienstes und die einzelnen 
Betriebe eingezeichnet sind.

Kleinanzeigen

zu vermieten ...

zu verKaufen ...

Schöne Wohnung
in Arzberg-Schlottenhof, ruhig 
gelegen, 3 Zimmer, EBK, Bad, 
Balkon ca. 75 qm zu vermieten. 
Tel. 09233 1822

Brennholz, 1m lang
Kiefer und Fichte zu verkaufen.
Tel. 0160-92364045

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 7.500 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!Te
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In der letzten Vorstandssitzung 
der Interessengemeinschaft Arz-
berg informierte sich die Vor-
standschaft bei einem Vortrag 
eines Vertreters des „Bundes der 
Selbständigen“ über die Service-
leistungen dieser Vereinigung.
Anschließend wurden mehrere 
Termine festgelegt:
So wolle man im nächsten Jahr 
an der RamaDama Aktion teil-
nehmen, die die Gemeinde 
Schirnding bereits alle Jahre bei 
sich durchführt. Der Ostermarkt 
findet, wie bereits bekannt am 
Sonntag, den 28.03.2010 von 11-
17 Uhr statt und umfasst diesmal 
den gesamten Marktplatz un-
ter Sperrung der Rathausstra-
ße. Weiter will man einen Por-
zellanmarkt abhalten, der in der 
Zeit von 09.00 bis 17.00 Uhr am 
Sonntag, den 08. August 2010 
stattfinden soll.
Nachdem es sehr schwierig ist, 
für den Weihnachtsmarkt weitere 
Fieranten zu gewinnen, wolle man 
auch hier neue Wege diskutieren 
und den Markt vielleicht schon 
Ende November abhalten, wenn 

die Aussteller noch freie Termine 
haben. Man könne die Stände 
beginnend vom Marktplatz über 
die Kirchgasse um die Kirchen-
burg herum gruppieren, weil da-
durch ein besonderes Flair des 
Marktes erwartet wird.
Wie der erste Vorsitzende Jür-
gen Stowasser berichtete, wolle 
er sich mit dem Arbeitskreis der 
Brückenallianz in Verbindung set-
zen, um auch in diese Richtung 
die gemeinsame Kommunikation 
zu vertiefen.
Beschlossen wurde abschlie-
ßend, die Ortseingangstafeln, die 
sonst die städtischen Veranstal-
tungen ankündigen, in der üb-
rigen Zeit zu nutzen, um für die 
Interessengemeinschaft und de-
ren Aktionen zu werben.
Nachdem mittlerweile die Akti-
vitäten der Interessengemein-
schaft und der einzelnen Arbeits-
kreise zu einer Verdoppelung der 
Mitgliederzahl geführt hat, wolle 
man dem bald zu erwartenden 
100. Mitglied für das erste Jahr 
eine kostenlose Mitgliedschaft 
schenken.

Über Märkte und andere Aktionen

Vorplanungen bis 2011
mit neuen Denkansätzen

Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian Arzberg, Wilhelmstraße

Rieß Helmut Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich Schlottenhof, Schachter Straße
 Arzberg, Bauernfeindstraße

Welzel Hans Arzberg, Rathausstraße
 Thiersheim, Hauptstraße

01. April - 03. April
Schweinebauch mager 1 kg 4,60 E
Sauerbraten  1 kg 8,10 E
Schäufele  1 kg 5,50 E
Schweineschnitzel  1 kg 7,80 E
Hähnchenschenkel  1 kg 3,90 E
Bierschinken mit Phosphat 100 g -,89 E 
Leberkäs mit Phosphat 100 g -,69 E

08. April - 10. April
Rinderwade  1 kg 5,70 E
Rinderschmorbraten  1 kg 8,10 E
Krustenbraten  1 kg 6,10 E
Kassler mit Knochen 1 kg 6,10 E
Eierwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Knacker mit Phosphat 100 g -,69 E

15. April - 17. April
Hackfleisch gemischt 1 kg 6,80 E
Suppenfleisch ohne Knochen 1 kg 6,10 E
Schweinerollbraten  1 kg 6,10 E
Schmetterlingssteaks  1 kg 7,80 E
Kleinfleisch  1 kg -,30 E
Schinkenwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Mettwurst  100 g -,65 E

29. April - 30. April
Gulsch gemischt 1 kg 7,10 E
Krenfleisch  1 kg 7,10 E
Schweinebraten  1 kg 6,10 E
Kotelett mit Knochen 1 kg 6,10 E
Champignonwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Leberwurst delikat 100 g -,71 E

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

22. April - 24. April
Eisbein  1 kg 4,40 E
Rinderbraten  1 kg 8,10 E
Knusperbraten  1 kg 6,10 E
Geschnetzeltes versch. gewürzt 1 kg 7,80 E
Paprikalyoner mit Phosphat 100 g -,85 E
Gelbwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
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Do., 01.04. Generalversammlung, 20:00
    ...........Kgl. privileg. Schützengesellschaft
Sa., 03.04. Preisrommee, 19:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. Skat-Club Arzberg 1983 e.V.
So., 04.04. Osteraktionen bei Kaffee und Kuchen, 14:00
  - 05.04. Museum Bergnersreuth
Mo., 05.04. Emmausgang zum Steinhaus -
    ...........gemeinsam mit der Kath. Jugend Schirnding
    ...........13:30 - Treffpunkt beim Kath. Vereinshaus
    ...........Kath. Pfarramt
Mi.,  07.04. Stammtisch, 20:00 - Gaststätte Alte Hufschmiede
    ...........UPW-Freie Wähler
Fr.,  09.04. Preisskat, 19:15 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. Skat-Club Arzberg 1983 e.V.
Sa., 10.04. Frauenbildungstag mit Karolina Kammerl
    ...........„Paulus und die Frauen“
    ...........09:00 - Kath. Vereinshaus
    ...........KAB/Kath. Pfarrgemeinde
  - Jahreshauptversammlung
    ...........19:30 - Gaststätte „Zur Krone“ Seußen
    ...........Soldatenkameradschaft Seußen

So., 11.04. Preisschafkopf
    ...........10:00 - Gaststätte „Zur Krone“ Seußen
    ...........Soldatenkameradschaft Seußen
  - „Zwiebel - mehr als 7 Schalen“, 14:00-17:00
    ...........Museum Bergnersreuth
Mi.,  14.04. Sängerkneipe
    ...........18:00 - Gaststätte „Alte Hufschmiede“
    ...........Chorgemeinschaft Harmonie und Fröhlichkeit
  - Sticks and Strings - Rock und Popvorspielabend
    ...........der Klassen Jahreis und Pitzl
    ...........19:00 - Bergbräu
    ...........Städt. Sing- und Musikschule
Fr.,  16.04. Jahreshauptversammlung
    ...........19:30 - VfB-Heim Arzberg
    ...........SPD-Ortsverein Arzberg
Sa., 17.04. Mitarbeiterschulung für die ökumen. Kinderwoche 
    ...........09:00 - Evang. Gemeindehaus
    ...........Kath. Pfarramt
So., 18.04. Stadtmeisterschaft Rommee
    ...........14:00 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. Skat-Club Arzberg 1983 e.V.
Mi.,  21.04. Richard Wittmann „Grundeinkommen“
    ...........20:00 - Kath. Vereinshaus, KAB

Fr.,  23.04. 2. Firmlingswochenende
  - 25.04. Jugendheim Wernersreuth
    ...........Kath. Pfarramt
  - Wanderung zum Steinhaus
    ...........18:00 - Siedlergemeinschaft Arzberg
    ...........Frauengruppe
  - Preisschafkopf, 19:00 - Siedlerheim
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg
Sa., 24.04. Staudentauschtag - ab 16.00 Uhr
    ...........Frühlingsfest im Vereinsgarten
    ...........13:00 - Altes Bergwerk Kleiner Johannes
    ...........Verein der Garten- und Blumenfreunde
  - Jahreshauptversammlung, 18:00 - Schützenhaus
    ...........Freiwillige Feuerwehr Arzberg
So., 25.04. Wanderung im Naturschutzgebiet Soos
    ...........FGV/Ursula Schweers
  - Indochina II: Laos und Kambodscha
    ...........Diavortrag von Pfarrer Geuer
    ...........14:30 - Kath. Vereinshaus, KAB/Club 60
So., 25.04. Podium für junge Künstler
    ...........Gemeinschaftskonzert der Musikschulen
    ...........Marktredwitz, Arzberg und der
    ...........Musikschule der Hofer Symphoniker
    ...........17:00 - Aula der Schule
  - Frühjahrskonzert, 19:00 - Evang. Kirche Seußen
    ...........Sängervereinigung Seußen
Mo., 26.04. Förderverein Schwimmbadfreunde Arzberg
    ...........Jahreshauptversammlung
    ...........19.30 Uhr Bergbräu
Mi.,  28.04. Spieleabend, 19:00 - Wächterhaus
    ...........Chorgemeinschaft Harmonie und Fröhlichkeit
Do., 29.04. Spielenachmittag mit Kaffee und Kuchen
    ...........14:00 - Clubraum der Alten Schule, AWO
  - „Bei Merkels unterm Sofa“
    ...........Kabarett mit Simone Solga
    ...........20:00 - Festsaal Bergbräu
Fr.,  30.04. Maibaumfest, 18:00 - beim Siedlerheim
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg

VERANSTALTUNGSKALENDER 5
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Do., 01.04. kath. Kirche: 18.30 Uhr
    ...........Gründonnerstag Gottesdienst
Fr.,  02.04. kath. Kirche: 15.00 Uhr Gottesdienst
  - FCH: Stockfischessen
  - Ritterschänke: Stockfischessen
Sa., 03.04. FGV: Ostereiersuchen
So., 04.04. kath. Kirche: 05.30 Uhr Ostermorgen
  - ev. Kirche: Osternacht mit anschl. Osterfrühstück
  - FC: Theateraufführung
    ...........„Leberkäs´und rote Strapse“
    ...........20.00 Uhr Turnhalle
Di.,  06.04. FGV: Stammtisch im Gasthof „Weisses Lamm“
Mi.,  07.04. CSU: 19.30 Uhr Monatstreffen
    ...........Cafe-Gasthof „Egerstau“
  - Vhs: Fossilien erzählen interessante Geschichten
    ...........14-16 Uhr Schule
Fr.,  09.04. OGV: Jahreshauptversammlung
  - FC: Theateraufführung
    ...........„Leberkäs´und rote Strapse“
    ...........20.00 Uhr Turnhalle
Sa., 10.04. FC: Theateraufführung
    ...........„Leberkäs´und rote Strapse“
    ...........20.00 Uhr Turnhalle
Di.,  13.04. kath. Kirche: 14.30 Uhr Seniorenkreis
    ...........Quiz rund um das Brauchtum der Heiligen
  - SPD:Politischer Dämmerschoppen
    ...........Gasthof „Zum Weissen Lamm“, 19.00 Uhr
Mi.,  14.04. Vhs: Unterwegs im Felsenlabyrinth Luisenburg
    ...........19.30 Uhr Gasthof „Weißes Lamm“
Fr.,  16.04. TV: Jahreshauptversammlung

Fr.  16.04. FGV: Wanderfortbildungslehrgang
  - 18.04. in Selb-Plößberg
Sa., 17.04. KiGa-Förderverein
    ...........14.00 Uhr Jahreshauptversammlung
    ...........Kinderhaus „Elisabeth“
  - FFW Hbg: Schlachtschüssel im Feuerwehrhaus
    ...........ab 16.00 Uhr
  17.04. ev. Kirche:
  - 18.04. Konfirmanden Wochenende
Di.,  20.04. kath. Kirche: 19.30 Uhr
    ...........Frauenkreis - Gesundheitsvortrag
Sa., 24.04. FGV: Wanderung rund um Schauenstein
    ...........Feuerwehrmuseum
  - VdK: Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthof „Zur Burg“, 15.00 Uhr
So., 25.04. TV: Schauturnen, Turnhalle
  - ev. Kirche: Jubelkonfirmation
Mo., 26.04. VHS: Tex-Mex – scharfes aus Amerika
    ...........18:30-21:30 Uhr Gasthaus „Egertal“
Di.,  27.04. ev. Kirche: Christlicher Jugendkreis
Mi.,  28.04. Grün-Weiß: Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthof „Ritterschänke“
Do., 29.04. ev. Kirche: Seniorennachmittag
Fr.,  30.04. ev. Kirche: Freunde der dt-cz Verständigung
  - FGV: Besenbrennen

Sa., 03.04. CSU - Ortsverband
    ...........Ostereierverkauf
Mi.,  07.04. ATV Höchstädt
    ...........Monatssitzung 
So., 11.04. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Konfirmation
Di.,  13.04. Ev. Kirchengemeinde

    ...........Seniorenkreis
So., 18.04. Funkerstammtisch
    ...........„Schloßhügel“
Di.,  20.04. Gemeinderatsitzung
    ...........Rathaus Höchstädt
Do., 22.04. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Jugendtreff
Sa., 24.04. ATV Höchstädt
    ...........„Rama dama“
Sa., 24.04. MSC Höchstädt
  - 25.04. Deutsche Meisterschaft Autocross
So., 25.04. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Silberne Konfirmation
  - Kinderabenteuerland
Mi.,  28.04. Rentensprechtag
    ...........Rathaus Thiersheim
Fr.,  30.04 ATV Höchstädt
    ...........Maifeuer am „Schloßhügel“
Obst- und Gartenbauverein: Ende April
   Konfirmandenbaumpflanzung

Einführung in die Geheimnisse
des Bierbrauens

Eine Brauereibesichtigung mit Bierprobe und Brotzeit führt die VHS 
Thiersheim am Freitag, den 23. April um 19.00 Uhr in der Langbrauerei 
in Schönbrunn durch. Jürgen Hopf wird uns in die Geheimnisse des 
Bierbrauens einführen, wir werden die verschiedenen Biersorten pro-
bieren und uns bei einer Brotzeit stärken.
Anmeldungen im Rathaus Thiersheim Tel. 09233 / 774220.
Für Rückfragen bei Margit Hofmann unter Tel. 09233 / 8352.
Anmeldeschluss ist der 20. April 2010.
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Sa., 27.03. KH: Ausstellung
  - 18.04. „Wachau“
Do., 01.04.  kath. Kirche: 18.30 Uhr Gründonnerstag GD
    ...........anschl. Agapefeier im Pfarrheim
Fr.,  02.04. kath. Kirche: 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
So., 04.04. kath. Kirche: 05.30 Uhr Osternacht
  - Gemeinde Pomezi
    ...........Osterkonzert und Gespräch über Ostern
      ...........14.00 Uhr
Di.,  13.04. kath. Kirche: 14.30 Uhr Seniorenkreis
    ...........Quiz rund um das Brauchtum der Heiligen
Sa., 17.04. OGV: „Tag des Baumes“ - Pflanzaktion Obstbäume
  - FGV: Wanderung (fränk. Gebirgsweg)
Di.,  20.04. kath. Kirche: 19.30 Uhr Frauenkreis
    ...........Gesundheitsvortrag
Do., 22.04. CSU: Jahreshauptversammlung, Gasthaus Singer

Sa., 24.04. TSV: Tischtennis-Vereinsmeisterschaft
  - 25.04. Sporthalle
So., 25.04. OGV: Obstbaumblütenfest
    ...........beim Lehmbackofen auf dem Schulhof
Di.,  27.04. 19.30 Uhr Gasthaus Singer
    ...........„Oberfranken - Natur und Kultur“
Fr.,  30.04. FC: Besenbrennen, FC-Gelände
  - Gemeinde Pomezi:
    ...........Lampionzug / Maibaum aufstellen, 19 Uhr

Do., 01.04. Evang. Kirchengemeinde: Senioren-Abendmahl
    ...........14.00 Uhr, evang. Gemeindesaal
  - Evang. Kirchengemeinde: Beicht-Gottesdienst
    ...........mit Hl. Abendmahl, 19.30 Uhr
Fr.,  02.04. Evang. Kirchengemeinde: Karfreitags-Gottesdienst
    ...........mit Hl. Abendmahl, 09.00 Uhr

So., 04.04. FF Kothigenbibersbach: Kaffeekränzchen
  - Evang. Kirchengemeinde: Osternacht-Gottesdienst  
    ...........mit Hl. Abendmahl, 05.00 Uhr
    ...........anschließend Osterfrühstück
    ...........im evang. Gemeindesaal
  - Evang. Kirchengemeinde: Gottesdienst
    ...........mit Hl. Abendmahl, 09.00 Uhr
Mo., 05.04. FGV Thiersheim: Ostereiersuchen, 14.00 Uhr
  - Evang. Kirchengemeinde:
    ...........09.00 Uhr Gottesdienst
    ...........10.30 Uhr Familiengottesdienst

So., 11.04. Evang. Kirchengemeinde: Konfirmation
Mo., 12.04. Unternehmertreff: Zusammenkunft
Do., 15.04. Markt Thiersheim: Gemeinderatssitzung
Fr.,  16.04. Obst- und Gartenbauverein:
    ...........Konfirmandenpflanzung
So., 18.04. VdK Ortsverband: Jahreshauptversammlung
    ...........mit Neuwahlen, Gasthof „Zur Post“
Sa., 24.04. Kath. Pfarrgemeinde: Jugendfahrt
    ...........zum Belantis-Park Leipzig
So., 25.04. FGV Thiersheim: Halbtageswanderung
  - Evang. Kirchengemeinde: Silberne Konfirmation
Mi.,  28.04. Deutsche Rentenversicherung: Sprechtag
    ...........Rathaus 08.30 - 12.00 Uhr
Fr.,  30.04. FF Grafenreuth: Maibaum-Aufstellen um 19.00 Uhr
  - FF Stemmas-Neuenreuth:
    ...........Maibaumaufstellen in Neuenreuth

SchloSSKonzerte
focKenfeld

Sonntag, 25. April, 17 Uhr

207. Schlosskonzert

Münchner Gittarrentrio
Das Münchner Gitarrentrio, das aus den Musikern Alexander Leidol-
ph, Thomas Etschmann und Mikhail Antropov besteht, formierte sich 
im Jahr 2007.
Im Programm des Trios begegnen sich Werke aus unterschiedlichen 
Epochen und Kontinenten, Vivaldis D-Dur Konzert trifft Astor Piaz-
zollas Tangos, Bizets Carmen kontrastiert mit den Choros des Brasi-
lianers Paulo Bellinati.
Eigene Arrangements, die auch bekannte Werke in einem neuen 
Licht erscheinen lassen, ergänzen Originalkompositionen für diese 
seltene und reizvolle Besetzung
Das Zusammenspiel des noch jungen Ensembles zeichnet sich durch 
hohe Präzision, leidenschaftliches Musizieren und Spielwitz aus.

VERANSTALTUNGSKALENDER 7
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So., 04.04. Evang. Kirchengemeinde, Feier der Osternacht
    ...........Peter und Paul Kirche in Höchstädt
Mo., 05.04. FGV Thierstein
    ...........Osterwanderung mit Eiersuchen
Di.,  06.04. CSU Thierstein
    ...........CSU Treff
Mi., 07.04. AKHF Thierstein
    ...........Monatstreff

Sa., 17.04. SG Schwarzenhammer
    ...........Königsfeier, 20.00 Uhr
Do., 22.04. Markt Thierstein
    ...........Gemeinderatssitzung
Sa., 24.04. FGV Thierstein
    ...........Monatsversammlung
So., 25.04. Evang. Kirchengemeinde
    ...........Silberne Konfirmation
  - FGV Thierstein, Wanderung
    ...........siehe Ankündigung in der ‚Tagespresse
Mi.,  28.04. Rentensprechtag
    ...........Rathaus Thiersheim
Do., 29.04. 6. Reisemobiltreffen
  - 02.05. Markt Thierstein,Tourismusreferat
Fr.,  30.04. FFW Thierstein
    ...........Besenbrennen

     Kulturhammer
         KaiSerhammer

Freitag, 16. April, 20 Uhr - EUR 12,- / 8,-

Intakt - Hofer Frauenkabarett
Die Neurosen blühen

Von und mit: Heike Vogel, Helen Diaz,
Liz Wilczek und Kathrin Bötsch. 

Zum 10-jährigen Bühnenjubiläum des Hofer Frauenkabaretts IN-
TAKT produziert Oberfranken TV ein Portrait mit einem Mitschnitt 
ihres aktuellen 5. Programms „Die Neurosen blühn“.
Intakt hat sich dabei seinen schönsten Veranstaltungsort ausge-
wählt: Den Tanzsaal Kaiserhammer! Hier zerpflücken die vier vor-
witzigen Frauen unverblümt und musikalisch die Absurditäten des 
Alltags- und sind dabei keinesfalls „piano“! Die Neuröschen, die je-
dem bekannt sind, mit denen aber niemand in Verbindung gebracht 
werden will, sind noch lange nicht verblüht, Intakt spürt sie auf und 
präsentiert sie zur Freude des Publikums. Sie karrikieren den tägli-
chen Wahnsinn zwischen Mann und Frau, die Weltpolitik und lokale 
Besonderheiten. Belastbare Lachmuskeln sind erforderlich, ebenso 
wie eine zeitige Kartenreservierung. 

Freitag, 30. April, 20 Uhr - EUR 12,- / 8,-

Tanz in den Mai
mit Bolle und Schatz

Der Klassiker des Kulturhammer-Programms wird diesmal wieder 
von Manfred GraBOLLE und Wolfgang BodenSCHATZ gestaltet, die 
tatsächlich zum 10. Mal im Tansaal zum Tanz aufspielen werden. Mit 
Akkordeon, Akustikgitarre und ihren Stimmen spielen und singen 
sie sich unerschrocken durch die Welt von Folk, Rock, Pop, Valse 
Musette, Chanson, Tango, Czardas und Schlager, gekonnt und 
authentisch. Ihre Songs klingen wie die Originalversionen, sie sind 
voller Temperament, Spielfreude und ansteckender guter Laune, gut 
fürs Immunsystem. So kann der Mai beginnen.

Feier der Osternacht
Ostersonntag, 4. April 2010 um 5.30 Uhr in Höchstädt
Die Osternacht, die Nacht vom Karsamstag auf den Ostersonntag, eine 
Nacht des Wachens und Betens zum Gedenken an die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten.
Im Wechsel mit der evangelischen Kirchengemeinde Thierstein findet 
die Osternacht in diesem Jahr in der Peter und Paul Kirche in Höchstädt 
statt. In dem Gottesdienst am frühen Ostermorgen um 5.30 Uhr mit 
Pfarrerin Elke Pröbstl, wird auf den Morgen und auf den Beginn der 
Osterzeit gewartet. 
Nach dem Gottesdienst wird zum Osterfrühstück in den Gemeinde-
raum „Pfarrstall“ recht herzlich eingeladen.
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Mit dieser Veranstaltung wird 
die Reihe „Berge aus Feuer 
und Stein“ fortgesetzt, die uns 
in den Jahren 2008 und 2009 
nach Nordwestböhmen führte.

Vulkanausbrüche in der Ober-
pfalz? Vor rund 20 Millionen 

Jahren waren sie keine Selten-
heit, heute ist die Aktivität der 
zugehörigen Vulkane jedoch 
erloschen.

Zentren des Vulkanismus im 
bayerischen Teil des Geoparks  
lagen im Raum Kemnath und 
entlang eines Nord-Süd ver-
laufenden Streifens zwischen 
Hof im Norden und Parkstein 
im Süden.

Nordostbayern hatte land-
schaftlich zu dieser Zeit ande-

re Züge als heute. So liegt bei-
spielsweise die heutige Land-
oberfläche im oberpfälzischen 
Hügelland bis zu 300 m un-
ter derjenigen vor 20 Millionen 
Jahren! Hier haben Hebung der 
Erdkruste und Abtragung die 
Wurzelzonen der einstigen Vul-
kane freigelegt.

Diese stellen heute als mar-
kante Basaltkegel weithin 
sichtbare Landschaftsmarken 
dar, so beispielsweise Rauher 
Kulm, Anzenstein, Waldecker 
Schlossberg, Parkstein oder 
Großer Teichelberg.

Was waren die Ursachen des 
Vulkanismus? Wie ist er vor 
sich gegangen?

Was verraten die einzelnen Vul-
kane, Vulkanschlote und Vul-
kanruinen heute noch davon?

All diese  Fragen und noch viele 
weitere werden im Vortrag und 
vor allem bei der Exkursion er-
örtert, erklärt und beantwortet.

Vortrag und Exkursion werden 
vom Arbeitskreis „Altes Arzber-
ger Bergwerk“ gemeinsam mit 
dem Geopark Bayern-Böhmen 
veranstaltet. Ansprechpartner 
für den Arbeitskreis ist Vorsit-
zender Dipl.-Ing. Günter Ide, 
Tel. 09233/713371

Vortrag und Exkursion

Berge aus Feuer und Stein
Vulkanismus in der Oberpfalz und dem Fichtelgebirge

Großer Ansturm
auf die 8. Bauherren-Infotage

Ein voller Erfolg war die diesjährige Veranstaltung des Bauunter-
nehmens Heinrich Meyer & Sohn. Das große Engagement aller 
beteiligten Aussteller wurde reichlich belohnt. Die Besucher kamen 
in Strömen und wurden nicht enttäuscht. „In vielen Gesprächen ist 
uns die Fachkompetenz unseres Unternehmens und der Aussteller 
immer wieder bestätigt worden“ berichtet Uwe Fabisch, Prokurist 
des Arzberger Bauunternehmens Heinrich Meyer & Sohn. Die Leis-
tungsschau der hiesigen Baubranche ist die wichtigste Ausstellung 
ihrer Art in der Region. Mehrere tausend Besucher seit der ersten 
Veranstaltung sprechen für sich. Umfassend wurden über Möglich-
keiten zur Modernisierung, Instandhaltung und Instandsetzung von 
Gebäuden informiert. So zeigte das Bauunternehmen Heinrich Meyer 
& Sohn Maßnahmen zur Beseitigung von Schimmel in Wohnungen 
und Behebungen von Durchfeuchtungen der Kellerwände auf. Auch 
das Verschönern von in die Jahre gekommene Gebäude, Wohnungen 
und Außenanlagen wurde informativ ausgestellt. Doch nicht nur an 
das Haus mit seiner Ausstattung wurde gedacht, sondern auch an 
den Garten, die Terrasse oder Garagenzufahrten. Eine grosse Ausstel-
lungsfläche im Freigelände zeigte interessante Möglichkeiten hierzu 
auf. Die Besucher zeigten sich beeindruckt von der Vielzahl und der 
Kompetenz der gebotenen Information. Auf ein Neues - in 2 Jahren 
finden die 9. Bauherren Info-Tage in Arzberg statt.

Vortrag
Do., 15. April, 19.00 Uhr

Bergbräu Arzberg
Humboldtstrasse 4

Unkostenbeitrag EUR 1.-

Referent
Dr. Andreas Peterek

GEOPARK Bayern-Böhmen

Exkursion
Samstag, 24. April
Abfahrt 08.00 Uhr,

Rathausparkplatz Arzberg
 Friedrich-Ebert-Strasse 6

Zusteigemöglichkeit:
Marktredwitz – 08.30 Uhr

Egerland Kulturhaus.
Gebühr EUR 24.-
Kinder ermäßigt

(ohne Mittagessen)

Der Vortrag ist nicht unbe-
dingte Voraussetzung für die 
Teilnahme an der Exkursion!

Anmeldung zur Exkursion er-
forderlich bis 16. April 2010 bei 
der Geschäftsstelle des Geo-
parks, Tel. 09602/9393-166
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Dass es während des 3. Reiches 
in Thierstein einen Maibaum ge-
geben hat ist bekannt. Es gibt 
ein Foto aus der damaligen Zeit, 
auf dem ein Maibaum auf dem 
Marktplatz zu sehen ist. Nach 
dem 2. Weltkrieg hat der Ge-
werkschaftsbund Höchstädt/
Thierstein diese Tradition weiter 
gepflegt, bis es Mitte der 50er 
Jahre zu einen unschönen, bös-
artigen Zwischenfall kam. Jun-
ge Männer sägten in der Nacht 
zum 1. Mai den bereits aufge-
stellten Maibaum ab. Es kam 
danach sogar zu einer Gerichts-
verhandlung. Nach diesen gro-

ben Scherz mit Sachbeschädi-
gung, war niemand mehr bereit 
einen Maibaum aufzustellen.
Erst mehr als 30 Jahre danach 
lies die OG des Fichtelgebirgs-
verein Thierstein zum 1. Mai 
1985 wieder diesen schönen 
alten Brauch aufleben. 24 Jah-
re pflegte nun der FGV diesen 
Brauch. Der Maibaum wurde im 
Laufe der Jahre immer ansehn-
licher, mit Wappen der örtlichen 
Gewerbe usw. und mit bunten 
Bändern und Girlanden, der 
Stamm farbig gestrichen, war 
er das Schmuckstück im Som-
merhalbjahr auf dem Markt-

platz. Fröhliche Feste wurden 
unter und um den Maibaum 
gefeiert, es wurde getanzt und 
gesungen. Natürlich wurde er 
auch in den vergangenen Jah-
ren einige Male abgesägt und 
auch gestohlen. Das gehört 
zum Brauchtum, wenn es sich 
nicht um grobe und gefährliche 
Sachbeschädigungen handelte. 
Es kam zu keinen gerichtlichen 
Nachspiel. Das Stehlen und Zu-
rückkaufen war und ist ein alter 
Brauch.
Leider hat es aber 2009 wieder 
einmal eine solche Aktion gege-
ben die echt bösartig war und 
mit Sachbeschädigung endete, 
die aber nicht geahndet  wurde. 
Darauf hin beschloss der FGV in 

Zukunft keinen Maibaum mehr 
aufzustellen. Auch wurde es für 
den FGV immer schwieriger ge-
nügend Personen zu gewinnen 
die bereit waren den Maibaum 
alle Jahre neu zu gestalten und 
aufzurichten. 
Auf Betreiben von Bürgermei-
ster Willi Heinl ist es gelungen, 
dass der schöne, alte Brauch 
auch weiterhin gepflegt wird. 
Die Freiwillige Feuerwehr Thier-
stein wird in diesem Jahr den 
Maibaum aufstellen und es wird 
wieder ein kleines Fest am 1. 
Mai auf dem Thiersteiner Markt-
platz geben. Beginn ist um 
13.00 Uhr und für Getränke und 
Leckeres vom Holzkohlegrill ist 
auch gesorgt.

Die Geschichte eines alten Brauches

Der Thiersteiner Maibaum
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Schon im Dezember 2008 gab 
es die ersten Gespräche in 
Richtung Spielgemeinschaft der 
Nachbarvereine FC Hohenberg 
und FC Schirnding. Hohenberg 
hatte das Problem der Überal-
terung vor allem der zweiten 
Mannschaft, und auch Schirn-
ding musste mit auswärtigen 
und tschechischen Spielern 
den Spielbetrieb aufrecht erhal-
ten. Nach einigen Gesprächen 

war man sich einig, dass der 
künftige Weg nur gemeinsam 
zu gehen ist.
 Eine Spielgemeinschaft 
sollte es werden, doch die Ant-
wort des Bayerischen Fußball-
Verbandes stimmte die Verant-
wortlichen nachdenklich. Ei-
ne SG dürfe höchstens bis zur 
Kreisklasse spielen, ein Aufstieg 
in die Kreisliga wäre nicht mög-
lich. Auch erlaube eine Spielge-
meinschaft nicht den Spielbe-
trieb einer zweiten Mannschaft. 
Eine Fusion kam aus verschie-
denen Gründen ebenso nicht in 
Frage, also blieb nur eine Wahl: 
Gründung eines neuen Vereines 
nach dem Vorbild des SV 04 
Froschbachtal. Nachdem der 
Spielbetrieb für die laufende Sai-
son 2009/10 dank einer Sonder-
genehmigung des BFV für zwei 
Mannschaften in trockenen Tü-
chern war, erstellten die Verant-
wortlichen beider Vereine in vie-
len Sitzungen das Gerüst für ei-
nen neuen Verein. So wurde un-
ter anderem festgelegt, dass es 
für Spieler und Funktionäre im 
neuen Verein keine Mehrbeiträ-
ge geben dürfe und jedes Mit-
glied des neuen Vereins auch in 
einem der Stammvereine Mit-
glied sein müsse. Die Vorstände 
der Stammvereine hätten auto-
matisch Stimmrecht im neuen 
Verein. Über diese Grundsätze 
informiert wurden die Mitglieder 
in gut besuchten Infoveranstal-
tungen im Dezember 2009. Der 
nächste Schritt sah die Neu-
ordnung des Spielbetriebes im 

Bereich Fußball beider Stamm-
vereine vor. Der FC Hohenberg 
und auch der FC Schirnding 
beriefen außerordentliche Mit-
gliederversammlungen ein. Hier 
wurde beschlossen, dass bei-
de Vereine den Spielbetrieb al-
ler Fußballmannschaften in ei-
nen neu zu gründenden Verein 
auslagern. Gleichzeitig wurde 
einer Spielklassenübernahme 
des neuen Vereins zugestimmt. 
Der Gründung des neuen Ver-
eins stand nun nichts mehr im 
Weg. Am 21. Februar fand die 
Gründungsversammlung statt. 
Alle anwesenden Mitglieder des 
FC Schirnding und des FC Ho-
henberg stimmten einstimmig 
für die Neugründung.
 Der Sitz des neuen Ver-
eines wird in Hohenberg sein. 
Schon im Vorfeld gingen im 
Rahmen eines Wettbewerbs 
viele Vorschläge für einen ge-
eigneten Vereinsnamen ein. Ei-
ne Vorauswahl ergab drei Mög-
lichkeiten: Menzlohtal, Schirn-
ding- Hohenberg - oder umge-
kehrt - und Grenzstädter. Die 
Abstimmung ergab mit knapper 
Zweidrittelmehrheit die Verbin-

dung der beiden Ortsnamen. 
Per Auslosung bestimmte man 
den beginnenden Ort. Der neue 
Verein trägt den Namen „FC Ho-
henberg-Schirnding 2010 e.V.“

Unter der Leitung der beiden 
Bürgermeister Dieter Thoma 
und Rainer Wohlrab fand die 
Wahl des Vorstandes des neu-
en Vereins statt. Einstimmig ge-
wählt wurden zum Vorsitzenden 
Michael Pusch, zum zweiten 
Vorsitzenden Helmut Cieslik, 
zum Schriftführer Sven Müller 
und zum Kassier Florian Löh-
ner.
 Die erste Mitgliederver-
sammlung des neuen Vereins 
findet am 1. April um 19.30 Uhr 
in Schirnding statt.

Zwei Vereine gehen einen gemeinsamen Weg

Neuer Klub
auf der Fußball-Landkarte

Dr.med. Klaus-Jürgen Buchmann
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Wunsiedler Str. 9, 95199 Thierstein
Tel. 09235-9555, Fax. 9556

Gernot Czerny
Hausarzt - Praktischer Arzt
Hammerweg 7, 95659 Arzberg
Tel. 09233-773311, Fax. 773322
praxis.czerny@online.de
http://www.czerny-praxis.de

Martina Drobig
Hausarzt - Praktische Ärztin
Marktredwitzer Str. 19, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1635, Fax. 1649

Dr.med. Heinz Eschlwöch
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 3, 95659 Arzberg
Tel. 09233-3535, Fax. 5717
Dr.Heinz.Eschlwoech@web.de
http://www.eschlwoech.de

Dr.med. Hartmut Gallmeier
Hausarzt - Praktischer Arzt
Selber Str. 14, 95691 Hohenberg
Tel. 09233-3636, Fax. 6229
dr.gallmeier@t-online.de

Bernhard Graf
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 5, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1674, Fax. 5226

Dr.med. Albrecht Kastl
Hausarzt - Praktischer Arzt
Sonnenstr. 1, 95186 Höchstädt
Tel. 09235-270, Fax. 967161

Dr.med. Gunnar Kohl
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Ringstr. 17, 95706 Schirnding
Tel. 09233-77210, Fax. 772121

Dr.med. Hermann Schaffhauser
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 25, 95707 Thiersheim
Tel. 09233-1688, Fax. 71137
schaffhauser-thiersheim@t-online.de

Dr.med. Frank Scheuplein
Hausarzt - Praktischer Arzt
Rathausstr. 21, 95659 Arzberg
Tel. 09233-775420, Fax. 775421

hauSärzte der BrücKen-allianz
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Im Jahr ihres 120jährigen Be-
stehens lädt die Sängervereini-
gung Seußen alle Freunde von 
Musik und Gesang herzlichst 
ein zum Besuch ihres Früh-
jahrskonzertes am Sonntag, 25. 
April 2010, in der Gustav-Adolf-
Kirche Seußen. Beginn um 19 
Uhr, freier Eintritt ab 18 Uhr. 

Das Programm mit geistlichen 
und weltlichen Chören ist sehr 
ansprechend durch „Lieder, die 
von Herzen kommen – Lieder, 
die zu Herzen gehen“. Freuen 
Sie sich schon auf den Gesang 
unseres Männerchors, auf So-
lo- bzw. Duovorträge von Ker-
stin Härtl und Rudolf Schultes, 
aber auch auf ein musikalisches 
Highlight durch die Mitwirkung 
des Konnersreuther Profi-Mu-
sikers Klaus Rosner. Mit den 
Klängen seines Lieblingsinstru-
mentes, dem Marimbaphon, 
begeistert er die Zuhörer. Er 
spielte schon in großen inter-

nationalen Ensembles wie dem 
Saarländischen Rundfunkor-
chester und dem Chinesischen 
Staatsorchester.

Verbindende Worte spricht Pfar-
rer Thomas Kohl, an der Orgel 
begleitet Wolfgang Charanza.  
Die Gesamtleitung hat Chorlei-
ter Alexander Triebenbacher.

Dieses Konzert steht auch im 
Zeichen des Gedenkens an 
ein hochverdientes Ehrenmit-
glied des Vereins, unseres treu-
en Sangesfreundes Horst Max, 
der bei Beginn der Probenarbeit 
noch eifriger Singstundenbe-
sucher war, am 13. Dezember 
2009 aber plötzlich verstarb.

Die Seußener Sänger, sich seit 
Monaten auf dieses Ereignis 
im Jubiläumsjahr vorbereitend, 
freuen sich sehr auf Ihr Kom-
men.

Das Marimbaphon mit Holzkl-
angstäben (auch „die Marimba“ 
genannt) wird mit 4 Schlägeln  
(Mallets) gespielt, stammt ur-
sprünglich aus Afrika und wur-
de in Mittel- und Südamerika 
zur heutigen Größe bis zu 2,5 
m Breite, bis zu 5 Oktaven und 
mit metallenen Resonanzröhren 
fortentwickelt. Klaus Rosner, 
Musikpädagoge aus Konners-
reuth, beherrscht dieses Instru-
ment meisterlich.

Zum 120jährigen Bestehen

Frühjahrskonzert
der Seußener Sänger
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